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Sprung Stufenbarren Schwebebalken Boden

KA 1a *): Flug vom oberen zum unteren Holm 

KA 1b *): Flug vom unteren zum oberen Holm

KA 2: Flug am gleichen Holm oder Riesenfelge

KA 3: Holmnahes Element ohne Flug ab C

KA 4: Element mit 360° Längsachsendrehung (LAD) wie 
CdP oder Element mit 180° LAD im Handstand

Nur für die Kreis- und Bezirksliga:
Bei 6 Elementen Max-E = 8 Punkte, Rest wie CdP

Nachwuchsliga: Nur für die Nachwuchsliga:
ab 6 Elementen Max-E = 10 Punkte, 5 E = 8 P, 4 E = 6P, 3 
E = 4P, 1-2 E = 2P, 0 E = 0P

Nur für die Kreis- bis Verbands- + Nachwuchsliga:
 - Hoher Rückschwung zwischen 135° und 170°

 - Sohlumschwung gehockt (nur 1x gehockt oder gebückt) 

 - Aufgang 1/2 Dreh. Kippe (Absprung Rücken zum u.H.)

variable Höhe des 
Sprungtisches 

zwischen 1,10m 
und 1,25m

*): Am Stufenbarren gibt es auf Grund der "gesplitteten" KA 1 des CdP sechs Kompositionsanforderungen, d.h., es können 6 x 0,5 Punkte = 3,0 Punkte erreicht werden 

Änderungen bei der Berechnung von Schwierigkeitswert (SW) und Verbindungswert (VW)

Geänderte E-Note Obergrenzen (zu kurze Übung)

KA 3: Akrobatische Verbindung 
wie CdP oder akrobatische 
Verbindung aus 2 Elementen mit 
"rebound" Effekt, davon 
mindestens 1 Element mit 
Flugphase

KA 5: Abgang B = 0,3 Punkte, Abgang ab C= 0,5 Punkte

Zusätzliche Übungsteile (nicht im CdP), welche für die Zahl der Elemente angerechnet werden (nicht für KA/SW) 

Der Schwierigkeitswert und Verbindungswert am Stufenbarren, Schwebebalken und Boden wird gegenüber dem CdP verdoppelt

Geänderte Kompositionsanforderungen (KA)

KA 4 Kreis- bis Verbandsliga und 
Nachwuchsliga: Salto mit mindestens 1/1 
Längsachsendrehung

KA 4 Oberliga: Wie CdP oder Salto mit 
mindestens 1 1/2 Längsachsendrehung

Wertungsbestimmungen für die STB-Ligen Kunstturnen weiblich 
Kreis- bis Oberliga und Nachwuchsliga

Gültig ab 01.01.2010

Es werden Kürübungen nach der aktuellen Version des Code de Pointage (CdP) mit den unten aufgeführten Änderungen geturnt

2 Sprünge, der 
bessere zählt


